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Lebe Leserinnen Und Loser 


Die bescnwerlichen Tosttage haben wir hinter uns, 
esaHiat tür einen Monat können wie uns der 
Leletür2 des Tlieka hingeben und an das letzte 
Ihe Qurückdenten. Damals fand unter anderem dor 
UA statt dem diese Ausgabe Qeuuidmet ist. Tr 
einem verständais valah Taxt und einigen Bildoem. 
Und dor dritte Telı dor von Pilu APY in \iebeuoller 
Keinarbost verfassten Rovarrottenberichte darf 
enausß Wenig Lenlen. Als Dleiner Anhang ur 
reten Au : eine Ausainandarsetzung mit der 
Sinakultur im Bula. 
Und dann auf, mit frischem Tut indie Tezession! 


kr 


Liebe APV -Tirgliedor 


Adrian Silbe NÜler vJo Sony und Yvonne Taller 
haben geheiratet. \öir gratulieren beiden herzlich 
und wünschen ihnen viele Schone Stationen auf 


dem gemeinsamen wag. 
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Besuch der BLS- 
Betriebsleitzentrale in Spiez 


Samstag, 30. August 2008 


In der Anmeldung zum Anlass hiass eS:„09,°% Born ab, 
IC noch Brig. 09,81 Spietan , 09. Treffpunkt...“ 
Doss unsere Anfahrt von der Zontrale in Spiez schon 
ab Rubigen Uberwacht wurde ‚wussten wir vom APY 
bei der Anfahrt noch nicht. Auch nicht dass die BLS- 
Tentale Zugsoewe ungen bis ins Wallis steuast , 
nach Brig Und Sieffe ‚ind. den Simplon bis Domo- 
dossola, Gnd dazu noch das gone Net. dor ene- 
maligen RN in der Roaion um /Burgdarf, je 
das War Schon benifdtuckend , Uns Bosuchemn 
wurden die Kankealipulte orklärt, am denen vor ie 
einem Kae Bildschirmen oine Person u eine 
sche Kogion Zuständig ist, tiac win af, 
Ep ta Fünrken Se md a a 


Auch werden Sondar- und EmlastungszugR optimal 
ee Und mon Sicht ‚WO Aut diesem 

je Teie Sich Züge befinden und Ioauaaen „Auch 
dor noua Lötschonn SisAunnel wird ner Sändı 
Überwockt: Tiit test Qos Normal- und \ntrarotkomeras 
hatt man den” \umna) und die S an Slots 
im en en schon [ or dam 
mol jefast UA) wird dor naue Gisalpino mit 
250 kmh in \O Minuten durch den Lotschoas en 
von Spiet Uberwonht! Ein Apkto am nd 
&n Qemeıhsamas Tischessen rundeten diesen 


v nen Anlass Alungen ob. 
Othmar Ulrich,vle Rado 


«Impressionä mit Chääs» 
Mani Matter-Führung vom 18. November 2008 


nal hei sech oamana düschära Aba vor am Hunschter 
+rofä u ndi sach drma ir Autschladt Larioffa “ 

Um prazis Role ich vor dem Tlünster a. \E unter - 
Schiedlich warm odte ‚eis nougierig ‚Teils woissond 
dieinelickende APYlor. Während wir uns "unterden üblichen 
Sprüchen herelich begrüssen, va + oin omı geleideter 
Tonn am Tlosesbrunnen rum, a an, um Tlünz 
zu Selleln. \ch meinte, \unties Aummeln sich heuteutage 
mehr auf dar kleinen Schanze cdor im Bahnhof... ? Hem. 


„Tür mi Sauber eifacner =’orkläre, nanı G bite Anneforschiq 
botrıba..." und so erfahren wir auf der Pialtform von 
unserem Quuide so Giniges Uber die gend und das Ellen - 
haus TlaniS, welcher schon seit Yindesboeinen mit Wartspielen 
beleben wurde und darin afenbas schon immer orillierte... 
was nidnt über den qraulesenden Tatbestand ee 
darf, dass ar der „falschen Wadiabsteilung beigelvofen ist! 
Doch was solls, Neutzutage hoben wor aant andere Probleme, 
Die sten Schmunzeln ab Jar Räuber ichte vom Lar- 
ehren „Domhasd Tlater, dem Dieb“, anschliessend unter - 
brachen die ersten Wissbeqieriaen das Schweigen. Es Lallen 
naht Wenige erste Bemerkungen Gber die Pfadiabsieilung auch 
über die \Sornamen der Kinder Tlanis -Tardirard \ebYalso 
dach nach! - und natürlich über die ersten Aufkitle des 
"Traubadaurs in \ugendjahren.. Tlit wird \angam dar, 
dass ih in der Proß -Tlani-Tlater -Qiuppe (Lon zweien) 

elandet om, « jet loss das Tlaul halten“, \audet die 

oise! 
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„Worum schreiben Sie Ihre Lieder niant in Aodndautsch? - 
\ch Lonn gar Win Acchdautsah..." 
Frau Scholl - SEH@sst untere note Tüherin beim Rundgang 
„Stadt und land" - hot offensichtlich auch austühruch 
zechercniert - und \aminiest — und \oann uns So immer gain 
Bud Zwecks Wusivation hinhatten . Dalai stellt 

sich als Nächstes den geistig Zunohmend Aufaguärmien 
in der \untprengasse. „2, du isch dach ds were, cut 
Schon wieder so ein... halt mal! Jar wird's aber bunt... die 
ersten laden ab dem ungen "Tlann in Adidasmontur mit 
Sporttasche | welcher affensicmtlich frühar „für \B aschutiet 
habe‘... Tip Spark aggen Lynte... ein Barer Tall. Es Jalaen 
Delalls Über die Baner Troubadauss don Vallar in der 

ncere, Welher ofenbar eines der Tiekkas dar Bomer Trou- 

daus in den lOem und Anfüng JIogr geiuesen Bin 
muss... da mischt sich boi Binigen Tielanckalia unters Lachen. 


„Ws isch s Sandwich ohniHleisch , Sisch nut als Brot". 
Die essten „us Gsom Verein" bekommen \elrt in dor Posi- 


\angsam hunger, dlar qpist a immerhin Laird 
Erg none frlichin Gbncieningen va .Bic) Au. 
Tas Trompa d’@il an der 2 Zuinlart Schmunzelnd 
dem imteressissien teils Iras Alaufen zu. Und, es 
St sautmıt, eine \eichte nass- halle Bise waht Ausch die 
Ros .. man bomünt sin um Canterana angesichts dor 
Erdätungen Tloni Toner protundor Dialakkike. 


Nach dom ‚taus zum Divtelewang”, wohin Tlanis glänzende 

Berufstamiert ihn nach Ausland ohren in Combridar als 

Samen führte, sich unger Zug Ausch die‘ heimeligen 

berbindungsaässchen rung ih re des konsis Toı 

wand cdor agisheihh diseufierend und teilt atiwas Gber 
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die Kälte Aluchend werden wir dusch irgendeinen kamı- 
Shen Nahonalrat, Welcher seine Tasoldn laut fumpalauan, 
unterbrochen. \oh \oche mich innerlich hallotet : Das 

inmiten der \aufonden Gemoinderatswanlen... die ten 
Bleiben höufiq Schmunflrd Stehen - einige Dlickon ernst und 
amaawsidert unter eschlauniegen Schnilten hin. Unsere 
ein nimmt's ga <odı. 


‚Dium uänlet Ar Aluga Sardars ‚denn Lord alles andere". 
Auch Tlonı wor POLISH abar Wahrscheinlich errtischer 
und Heischarfender als os zunachst den Anschein macht; 
Weiters Stone in Seinem „Sudelnaßt“ und seinem \Rumpelouch! 
Qu \esen. „Das genq no eirä Lo undenufä dopplet...". 


Am ‚Tloni Tlotter Stute" andet Hh sowohl unsere Führung 
win auch die ieferaenenden Aldoioren Unserer Quide... 
Yeuttulage Sn sogar Löiener ChansomiersTlAnı Tloders 
Tide , Bundestäte Zitieren den Literaten , Yop- und Padc- 
musicor inspirieren Sich an ihm und - viel Wichtiger - ge- 
vört or auası Zum Inventar eines Bomor, wahrsheiniih 
auch Schweizer Singuntomichts. Commaor?. 
72 Lerunglädele ar Aracisch , 3b ‚\ohre später \dlinoaln die 
Vasen wader... Tanı Ti&Heritis? As „nisch amdne 
Horga" Spin \etetes Lied - gesungen von einem seiner 
en Freunde - aus dos Gneloblasler Halort - Solost 
hat er 2s \anıe QeAunaen - mit bei allen eine Stile Br- 
\ Bunde vorn S 


Uemmung ann kommt noch der (Brandu", 
der nat \eiet a an N 
Ta, und dan" aeherfisir dochmal wieder sta den 


„wöilhelm Tal in Notiswil" das ‚Tondun in der Aarmonie" 
aufführen ‚ah Tühren, audn dimamal LDemmischon sich 
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Es hat nur noch wenige von den beliebten... 


SCHWYZERSTÄRN 
T-SHIRTS 


...zum unschlabaren Preis von CHF 10.- (weibliche Ausgabe) 
bzw. CHF 21 (mänliche Ausgabe) 


E 
r3 
R-} 
Ei 
3 
= 
© 
3 
£ 
5 
ei 
2 
& 


Es het solangs het! 
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Intressiert? 
Dann schreib ein Mail mit deinem Namen und der 
gewünschten Grösse an: pipistrello@schwyzerstaern.ch 
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Bier und Blut im Saal nicht, aber Wein und Käse und 
viele alte Freunde -inden sich. 

Harrlicn, diese Aare dor Kallnerinnen angesichts 
unserer teils in’ Bla Te gelommenen, abor immer 
roch unzähmbaren wilden e 


Yiera Tür die Ace \don und daren Durchführung - 
Alan unsere Tührerin Anne- Sophie ol uAd 
den brillanten Scnauspieler- und vor allem für Euer 
Zonltiches Erschomen. 
Im ‚Schwyzerstäm muesch si" und „Danka ‚Du 
gechpössian Yalnanar...!" 
Sirnla 


“RR 


CIMG 1991 


Lebt denn der alte Sing Song noch? 


Anhang zur letzten Ausgabe: BuLa 


Eine Waldlintung im Dunkel dor Nacht, das m 
Lt stammt vom Treundlich \odernden Lagerfeuarf‘, um 
welches sich aina Aruppe von ladfindern Angt. 
Bohart Singen sta! während ein Leiter auf dar Gitarre 
bealeitandd Akkorda Schrammt, se \ange bis die 
\o\@te Qlut erlischt und sich die Tlüdhabeit spürbar 
machl.’Löchrlich, es qibt dach kaum eine reman- 
Aschera Szena. Doch wie Acht os eigentlich mit 
aiesom \dyll? Welche Stellung hat der Sing Sang in 
Au Modi dos \ertzeit? Dieser Trage Bin ch im 
Contura 08 nachgegangen : 


Ads 
x 5 N N 


N 


/ \ 


Nachtruhe um 22.2 Teuer auf dem Lagorplate nur 
an vorgegelbanon Selen arlaubt und stete Lärm- 

belastung’uon den lieben Nachoarn | Sigemtlich sub- 
optmald Bedingu en für den abendlichen lager - 


A N, im Comura Wird Erg en 
was das Zug halt, und damit meine ich nicht ofn- 
mal das auphorisierte Tlitarelen dos Contura-Sonas. 
Tan hör Tlusie an allen Teen und Enden 1a 
ingt sie saht Unbehalfen | \wie die dar Tücher Pfadi, 
wallhe sich an „ Louenesa2" und „Alparosa“ Larsucht, 
an anderen Orten wo adwas Lersiertere Leute am 
Wert sind, aber auch qane rn 
Das Treut den Tlusiklieohaber, und St fragt sich 
not&ruich worauf diese Singfreude Zurück fünten 
ist, Nun, eine Ralla spielt Sicher das eigens fürdas 
Comura ontworfene blaue Rondo, das jeder Pfadar 
erhielt. Es ist ein Wenig dlünner als die herkömmliche 
Ausgabe und wurde aufgepimpt. So finden sich 
darin, nebst der unbermäidlichen Contura- Hymne 
und den Unterlagersongs, Oinige velestümliche 
Weisen der Qastfändar und eine Zusammen- 
Stellung der besten Lieder aus dem altan Büchlein. 
Die jüngeren Semester dürfen sich des Weiteren 
über N wugänge wie der Oasis-Ht „Wonderwan”, 
den Uriah tieep- ampfer „Lady in Black" oder die 
Gberschnul®e „ We Ara Tue Warld* freuen. Das Con- 
Aura-Rondo Stellt sich als eine gelungene Lied - 
sammlung dar und animiert zu Teallern. 
Dazu koommt,dass das Comura bei vielen &inen 
ewissen Padigeist zu neuem Leben erwackte mit- 
in einer Sehnsucht nach den damit varbundanen 
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Traditionen, und der nicht unentscheidonde Faktor, 
dass man mit Gitarte om Lagerfeus ziemlich \assiq 
aussieht; man will sich ja auch ein wenig selbst zur 
Schau stellen. Es gibt sicher noch viele Andere Qründa , 
nicht =uletet wohl auch der, dass 80 ein SinaSong 
meist eine schöne poeHscha , vArindande Sa st. 
Und SG sorgt or auch im Comtura dafür, dass der 
Nachthimmel jeden Abardl mit ganz Lielen Tnen und 
kläu erleuchtet wurde. An esagt: 

Fr 2 an! Sq 


Ki lest noch | er lelot nach , stirb ni 
Im a steht an diesor Stella stats @ine Kolumne, 
dia SH mit aktuellen Thomen der Pfodi auseinandasalet. 


04.04 - 
12.04.09 


* \ Bas Leitungsteam: 
Mikado 


Pipistrello 
Anmelden mit dem Silence 


beiliegenden Formular gr q Flips 
Jahrgang 95 oder älter - x Pistache 


Anmeldung für einen J&S Kurs der Pfadi Schwyzerstärn im Frühling 


Welchen Kurs hast du als letztes besucht? 
DO Keinen 
02. Exer 
03. Exer 


I Vennerkurs 


Welchen Kurs möchtest du besuchen? 

©) Geburtstag am 1. Mai 94 oder älter = Spruso 

DO Geburtstag am 1. Mai 95 oder älter = Vennerkurs 
DO) Geburtstag am 1. Mai 96 oder älter = 3. Exer 


OD) Geburtstag am 1. Mai 97 oder älter = 2. Exer 


Diese Anmeldung ist verbindlich. In diesem Flieka findest du zu jedem Kurs eine Werbung. 
Genauere Infos werden dir vor dem Kurs zugesandt. Bei Fragen darfst du gerne eine E-Mail 
an: xeni@schwyzerstaern.ch schreiben. 


Name: 
Vorname: 
Pfadiname: 


Adresse: 


Geburtsdatum: 


Unterschrift Kind: 


Unterschrift Eltern: 


Anmeldung an: Myriam Neuhaus v/o Xeni, Scheibenstrasse 27, 3014 Bern 
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Tells Vermächtnis 
Ein Rückblick auf den UA 2008 


Als icu das erste Hal boi einem UA dabei war \comte 
ich noch nicht einmal Le)o fahren. Was das zu be- 
dauten hot? Einerseits bedeutet es, dass ich nicht 
agrade ein Ahcsch im Qleichgaichtnalten bin, aber 
es &iat doch auch , dass Säit dem \ote=ten UA viele 
‚are ins Lond se en sind. ja,der UA,das war 
Shen was. Kein Korse in der Band mit,auf 
dor Bünne wird die Sorte Schwan gespielt die vor 
alem Lon Wohlwollanden Eitem gernecht word , es 
bt Buden ‚Bass, die legendäre Nebenbunne und alles 
Was au Oinem richt Fest dazu gehört. Tin Schönes 
Erlebnis. Doher war die Vorfreude &oss,ols es hiess, 
23 gebe im ga 2008 wieder einen UA der Pradi 
Rerstärn. 
Als ıh dann am Tlorgen er die allen des 
Noakional betrat, der‘ Soat, so schien 23 mie, war in 
den ohren ein wenig umpft ‚\aq ein age 
Faden in dar LURDe Weite des nöch mÄhr oder 
minder \earan Raumes, die Gerauschkulisse des 
Bünnenbilelaufbaus , der shän auf Hocntauren lief, das 
Klicken meiner Absateschuhe all das Schien mir Zu- 
zuflüstem: „ Tlach dich ans Were". 
Es waren wieder mal halchsche letete Lachen Qo- 
Wosen. Das Thooter musste Oinstudiort ‚Aie"Thonter - 
musik komponiert, arrangiet und geprobt woorden und 
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ouch der Bühnenboau hatte alla Hinde ball zutun mit 
Costümen , Requisten und der \Culiss@. Irgendwie 
klappt es am Schluss ja doch, und nach vielen Sehr 
\angan Stunden, in denen man ontweder von Qiner 
Lastwagenladung van Aufgaben Überfordert wurde 
oder Aümm in der g end Tumstand und Sich so 
unnüt? uarkam, dass man Ziwangsläufig etwas 
Unnütt2s tat, lconnte Zur Me ebetten werden. 
Eine Qenoralprebe ist |a bekanntlich dAzu da , die 

obsfon Fohler zu beeitigen und sich mit dem 

est abzufinden. So bot a dom internen Publikum 
an akzaptable Dersion davon, was dann am 
A die Zuschauer Sehen sallten: 
Ein Tnooterstück Uber Wilhelm Tell, jenen Mocken- 
schützen, der einen Ssterteichischen Tlonarchen 
niederstreckte ohne dabei einen Weltkrieg Auszu- 
\öson, \onen Bargbauorn ‚den halb Europa in 
irgend Liner Form als Laltsheldlan konnt, jenen 

nn, Über welchen Schiller ain gressas Drama 

scmieb, genau: der Karl auf dem *ufliber. Um die 
atte Labr von Apfalschuss - auf Walters Tuss, 
wie 0S im Titelliod Ni283 - und Hohlor Qasse aan 
wenig aufzupeppen, wurde die eschichte Tolls 
mit dom Scionce Tictien-Epos Star wars, allarnancl 
palitischor Sotite und einem Uri Gfeller RE a 
vorzuickt. Dies Uefore ainige Schr gel ers i 
Auch sonst war die Lcrele! Aussers? amüsant 
und die poar *oleor das Uspielaensemblet waren 
isch . Das "Bühnenbild Und 


auch nicht Weiter Bis 
die gekonnie musikalische Unterhaltung duch die 
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HYulkinsttumantalisten Zirken, Peter und... einem weRi- 
teron Tlusikanten gakan dom Qanzen Ginen anständigen 
Rahmen. So wurdg das Stück’ denn auch emsiq be“ 
\latscht ‚als die Lersammelte Schar den LUA-Sänq 
Skandi arte. 
Danaın nahmen die Buden ihren Botrielb auf; man 
ass, trank , baufle Tombolaloge und plaudarie an 
den \unaen Tostbänken. Um eine schonga Tormu - 
Leru Enaufachten : Die Wet Lerflog ie im Tlug. 
Und ing es mit Taschen Schrittendem Enda 
dos A zu. Ein bleinar SebteGgler durfie 
sich übar don Qeioinn eines Wellnesswochenendas 
T Und allmäanlich \oorta sich das National. 
Adbau aeschah donn doch Ubarraschendl 
Be Und Aflgemeina Zufriedenheit Lber den 
geluägenen machte sich breit. Erschöpht 
Gnd dlücklich suchte man sich don Weg ins 
Froie Wie 05 dban damals \ener Wilhelm \allqn- 
an hole, dom dieser UA mıt einem bleinon 
Augenzwinkern huldigte. Sa 


Ein arosses N-E-R-C-1 on alle Walt Pfadis, 
Leitefinnen und Later, Rover und Lar allem an 
alle Halkerinnen und Atelfor die taterüffig tum 
inaen dos UA 2008 boigekmaen haben: 

den Donk auch an alleTdie "einen dor feinen 
\uchen für das Cafe Lupeito Deigesteuert haben! 


An dieser Sala ein kleiner caphischer 
Rockblick auf A1esoen tollen Ber 


18 


Meute Ikkitschil 


Nachdem wir das Harkstquarta) ein Quartal Welches 
art von Uprbereitungen für den Unterhaltungsabend 
Sepräct war jeierlich mit jenem abgeschiosen Nnatten, 
Slartäien wir nach den Horestforion Qleich mit einer 
sehr erfolgreichen \Darbellbung nau dürch. \n den darauf 
en a \connten wie uns Über immer mehr 
Anmeldungen fe&uon welche uns einen beachtlichen 
Quwachsfin unserer Tloute bescherten. 


\m Loiterkeom gab es auch einige a 

Während mehreren Übungen standen uns 2. Stüfler 
aur Saite Und Schnu nr WaWULLEKHEFU. Einige 
Von ihnen werden Uns ins bevorstehende a 


I de Shwmyantamn warte 
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werkend vom b. und I. Dezemboar bealaiten.Sie 
\Wuxden nach den Winterferien einige Übungen unter 
der Leitung Lan einem oder Zwei Disnafigean Lexter 
Tbeamehmes‘, damit die\eniaen dem Zuneh den 
Druck das \oteton \ohre’an "TiMlelschule toritashin 

ewochsen Sind. \Ridos \assen sich diese schulische 

we und dag Leiten das WEILE nicht weiterhin 

Omne Ansfäche unter einem Aut bringen. 


In diesem Quartal haben wir Uns qan? den” Traditionen 
unserer \NKAnischen Uorfohren =. eben ‚als an 
dor Werkeübung plötzlich Qina Schmanpriestarin 
Leiter warf mehrere Steine, welche or Lan der Tlond- 
Priesterin bekommen hatte, in die \Wasserflasche . 
Doch das erhoffte Auftauchen der Tendgatin blieh 
Aus. Haben wir bLielleicht baı einem anderen Tlal 
mehr Qück? Wir werden as auf jeden Tall hold 
wieder bersuchen! 


Da uns beide, der Saonnenastt und die Handasttin, 
varsehkt hatten wollten wie in einer Nachtübüng uer- 
suchen , don Tlend und die Sterne Genau zu beirdchten, 
Dafür trafen wir UNS am Somstdgabend bei dor 
Rot Bremaarten und reisten zusammen Zur Stem- 
warte in or Länggasse ı WO man Sich bemit erklärt 
hate ausnanmswäüre eina FTunrung am Samstaq - 
abend zu machen.Wir \oonntan Ach Tiond 1aidar 
nicht betrachten ‚da ar Zu dieser @it noch nicht ae- 
ginon Trank Zu Kommen ‚Loalchar uns Zum Sonnen- 
vallc machen würdn. Diase Prüfungen wurden von 
allen bestanden und dor Trank war \osstlich.So Sind 
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wir zum a een Wie mir giner 
allseits beliebten Tlafratzenschlacht im Goerge- 
schoss unseres Pfadineims Selaiart halben. 


An einer anderen Übung erschien dann plötlich eine 
a ee dor Madrigen \omperoturen 
da Sonnenhi4 aus Stroh und ein \oomisches Ga- 
wand trug, Sie stante Sich als die Priasterin dat 
land hf Almora Lot. Sie brachte uns Kunde von 
dor Tondasttin und Wale , dass Loir Zum Valle der 
Nondastkn Wurden. Dazu mussten woir Uns In 5 Tode- 
gprien Dawaison! 

Auch diesen Test bestanden die WSLfe mit Brabaus 
Und als es dann \anasam dunkler Wurde, versuchten 
wie mit der Tlondgötin Kontakt Qufzunehmen . Dazu 
bastelten die WEILE Zepter, Welche dann in einem Kreis 


Sonnenpriesterin 


Mongpriesterin 
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Um eine \wasserfläsche in den Boden gesteckt wurden. 
Nun stand jedes WAIFL zu sainem Zepter und gin 
Loiter warf mehrere Steine, walche or Lan dar Tlond- 
Priesterin bekommen hatte, in die \Wasterflasche . 
Doch das erhoffte Auftauchen der ee blieb 
Aus. Haben wir bLielleicht bei einem anderen Tlal 
mohr Qlück‘? Wir Werden os auf gen Tall \bold 
wieder bersuchen! 


Da uns beide, der Sonnengett und die an 
borsekt hatten , wollten wir in einer Nachtüblng LOr- 
suchen , dan Tlond und dia Sterne Qanau zu be} tan, 
Dafür trafon wir uns am Somstdgabend bei dar 
Wort Biemaarten und reisten zusammen Zur Stern- 
wart? in Ser Länagaste ; WO man Sich bemit erklärt 
hate ausnahmswäüre eine Tunrung am Samataq - 
abend zu machen. Wire onntan Adn Tiond leider 
nicht betrachten ‚da ar zu dieser @it noch nicht 


Liebersonengstz er 
Dier Heipeon D = 
er r % Kanst 
ich du. * uns ferjasen 
Liebe aru se, 


oh Alına 
h 


- 
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genü end hach am Alımmel Stand , Trotzdem ur 08 
ein äelungener Abend, da wir mit dem Tolasto 

einida AMmelsabiokle wie den Weptun und der 

A  omada-Nebilt Wolrachten und einor Prasontarion 
baiwonnen konnten ı welche alle tagen der Wö\e 
beantworten \onnte, 

Doltr danken wir Rato nech einmal ganz herzlich! 
Die ver: ngene berkaufsübung scheint ein valler 

Erfal gacıen zu Jen Lnd Wird Atmöglichen | dass 
dia alte und Pfader von Bremaar Zusammen 
ein Shiönas Chlousewenkend 09 in Südaren arleban. 


Wir möchten die Qelagenheit nutzen und Euch mit - 
eilen, dass seit Lurzam auf www. Schwyterstaern.ch/ 
inka , wiele Fotos dar Übungen verfügbar gemacht 
wurden. Das Album te zum Auqust \eteten 
Na zurück und Wird immer wieder Äurch aktualle 
Stos arglnet . Wie Wünschen biel Spass beim An- 
schauen der Tatos. 


Bold heisst es schon: Rucksicn packen und auf 
noch Stdaren ins Chlousewerkend .\wir freuen uns 
auf dieses Wochenende und auch auf die Wald- 
Weihnacht Vom \3. Dozembar , ba Wealchor wir 

emeinsam mit don Etern und don Pfadam 
an Und das Ende aines Weiteren eflebbnis- 
reichen Quartals Laien werden. 


Tit INKAnischen Qrüssen, Ans \KKITSCHIL-Leitungskom 
Nepomuk , Estrella und Leona 
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Abteilung Sparta 6.+7. Zug 


Während dem Herosiquartail Standen für unsere 
lea Bad die beiden Gründungs feiem 
im Vorddratund. Da wir jet ein zug bilden und 
zwei ren sfeiem habon mussten wir uns ant- 
scheiden wie 05 weitergeht. Da der b.2uq ein einer 
si Be erschion’es uns + dam ganzen 
Gründu vosier zu Gehen. Nach einigen 
Dias a Äe: a dem Austausch mit def Ene- 
en, kamen wir Zu dem Schluss, doss alle Buben 
12 ” Zu sqtündu sfeer gehen and die one 
Abieung an die 7.2u @Mündungsteier. 


Am \b. November war e5 soWwet ‚Fistulo und ich als 
nemalige L.Tualar warteten auf die genigen Pfoder, 
welche An die b. 2uq; en S[eiar kommen sohen. 
De Tädcnen Sn vi ber halten Fahnliü 
wie jedes oh ar wor ‘r Si dem Schloss Köniz‘ 
um im lee. zum ee =ussballfest in dom Bi 
rühmt, berüchtigten „ Cuhfladenstadion" anzudraten. 


Dieses \ohr SS mehr ein Troininasspiel unter den 
Pfadern da As Gegentenm „Ad -Bogs b.Zug‘ aus per- 
Sonellan Gründen nicht antreten konnie Web wir natüc- 
lich ‚dass SiL bs zum nächsten \ohr aenü 
Yut gesammelt haben um uns emaut haraus@ulofdem. 
Wahend dem Spiel Schonte man sich rotzdem nicut 
wur Ruine Geristein zu begeben. Damit wsir auf alem 
dorthin nit einfriefen , gaben wir den Pfaden 
die Aufeabe den re herauszufinden. 
Es gab S Titel en on. Der sexiesta Läufer /in, 
den coolsten Läufßr/in und den Läufer/in der am 
tierischsten \auft. Unser Abtälungsleiter Polo halle 
uns noch eine Corte mitgegeben damit wir den 
rihhtiaen nehmen WöGrden und auch meaht- 
zart a würden. Wie 2s das Schicksal so 
wollte, gelang os uns bereits am Anfang Bina 
falsche "Kurve Zu erwischen, so, dass usir plötzlich 
auf dom uttüonerbuelnGael* standen ohne ‚dass der 
Weg weiter Ging . Danach seteten wor den Le 
ort onne wäteren Um . Wie mir Später mitae - 
deilt Wourde Sei es schon Fast eine Tradition dass 
man jedes "Tlol Einen anderen Weg zur Ruine nimmt, 
\edoch anne in Sodkgassen zu qdroten .Boi der 
ine angekommen aen wir die Eimmaligen ‚die 
Schon \ Larsen, uns ein Köstliches Esfon u 
kochen. \n der Zwischenzeit suchten wir in der 
xanle die Urkunde. Diese wor Aradinonsgemäss in 
ner ee vorpackt und irgendwo’ Desbuddert. 
Nach 96 fabben und etlichen Stänen stiessen toir 
endüich auf nen Fund. Es War eine durch das 
(Über)mohiuierte Graben leicht \ädierte Gaedibbuchge 
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in dor sin S-tünore Urkunden \oefandon . \öährerd 
wit die nour Urkunde schrieben und umterzeichnelen 
eh einige or Loler Eugnorie über den 

ad immorf W&ter um noch ander2 Sachen Zu 
entdecken . Aussar einem Pal-Tlaschendeckol einem 
Conti = Alosdeckel, den (weht) dazugenörigen 
Scherben und notürlich Steinen fan sie jedoch 
nichts mehr. So ee wie AiQ Schachtel tsieder 
um sie nächstes \o4r ornout Zu Suchen und natüc- 
lich zu Finden. jeder bei den Enemaliaen ee 
kommen Lersargten uns diose mit en loss en 
Essan. Danadi sangen wir noch das 7}. Zug3 Led, 
WODRL ich Won! ni dor ärkste Sänger wär,da 
ich es noch nie Qesungen oder gehört note. Später 
wurde ıch darauf auch angsspröchen von Enno - 
maligen, die Sich auch Wundarten wor ich gi,da 
Sie Mich noch nie an einar . ee 
gesehen hatten. Schliesslich wir uns auf 
don Kü nach Ralligen mit dom Wissen, eina 
weitere Zu Kündung orfolareich geliorl zu halben. 
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Abteilung Maya 


Schon wieder ein Pfadijohr vorbei. Und was für ein 
da Die 2. qrössten Er nisse in diesem \ohr waren 
0S Contura O8 und def UA vom Schwyterstärn! 

Die Act. Tlaya war im Comura im Umterlaaor 8 
vartreten unter dem Toto „Kommt mit aurem 
Planeten in unger Universum! Creist mit uns um 
unsere Sonne und antdackt neun Qalaxien! Nohmt 
mit allen Einwohnern an unserer viesigen a- 
meinsamen Wonstrulchon oil! Bigbang ‚Ad Wo 
alles beginnt...” 


Am UA holte die Tloute Oinon Aufteitt zum inoma 
Apaufzug Und Qinige Podor und Leiter waren 
Darstoller im Thoodtefstuce. 


Bei don baıiden Lerterteoms \am es Quch in diesem 
Nm au Wechsel: Titan vorliess die A.Stufe nach 

om UA und studiert \eret in Lausanna.Lavua und 
Cie\ \eiton weiterhin die Tleude. Bei dor 2. Sur 
Lerliess Grion das Taam und ist \elet Al Stu. Nou 
dazu \amen Mume und Arisha ula Lorstärklen 
Gärtner und Soagie in dar 2. Stuk. 


\die dantan den Leitem für ihren Einpfe in 


diesem phr, Welches mit diesen 7 Ercianisse mehr 
Tot und Aufwand \anötigte as in ardaran Jahren. 
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Don Ertern möchten wir auch danken ür ihre 
Tine Und dem Vorkaueon uns gegenüber. 


die wünschen allen ein Qutes neun» gehe. 


Hit Pfadigrüssen 


Silence und Orien 


- Coole Shirts im Pfadistyle - 
- Hol Dir Dein Rovershirt - 
- Text und Farbe selber ändern - 


www.rovershirts.ch.vu 
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Mayanisches Sonett 


Eine Liebeserklärung 


Inr edlen Cirder des Stammes” Tlaya 

kasst min von euren Toten berichten 
Lasst mich erzählen aure Geschichten 
Aört, nickt mit dem Cople und sagt ja je 


Noch diesen Lont \cümpftet ihr mit Kommunisten 
De gaben Sich dean bald lagen 

Ven’Sieg habt ihr dauon dgettagen 

Nr viel Ooschhick Und ndars Augen Listen. 


\m Bula verbreitete sich rasch die Yunde 

\n Windeseile Kınuber in alle Lagerteile 

„Hört und seht die Aaldon dor StGndet. 

Nun Haibt ihr ouch in dor Welt der Bucher harum 
Und verbieiot da wen! noch eine Leite 

Donn Wo immer ihr aantı gan auch dia Froudo um. 


Saggio 
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Roverrotten im Schwyzerstärn Ill 


\on freue mich, die drite Seriz präsontieren zu 
können. Eine vierte Ötrie folgt. Weitere Berichte 
nehme ich gare noch entgegen. 


Roverraite 
Qründung 
nr tal ieder 


Traditionen 


Kernstunden 


Lee 
Lee soi ein Cind des Wassers hielt „Busch fost. 
uar an als 2. Rovergruppe das l-tuges 
Nach dar Rovesgruppe LUV, 
Guide Adamına  Qni ; Wolter baumann, Mundlz; 
Pater Hast Beppı (noch dabei); Hans Arogg ,Hic;, 
Acınz Hammerli, Koter (noch dabaı); 
Warner Hopf ‚Tante; Tax Aungarbünler, Rulla 
(noch dabei); Bemhard Noesch Büscı : Georaes 
Nlort Tau (nach dobaı); Urs %. Schenker ‚Ben, 
(noch dba); Babest Schweinatubar ‚Bobby ı Guido 
Stampa, Yalctus(nch dabei); Ralf Seiner Stune; 
Aanstuedı Strub, Nobakule (nach dobei); 
Raul Waıss, Kol. _ 
Es War (rieg.Die Älteren waren in dar®S, 
in dar OS oder im Achudinst Die Tradition 
\bostand im Wesentlichen in Berichten über 
die damit zusammenns ar Treignisse. 
Dorzwischen gab es auch ma redufoner 
Beteiligt ‚Worüber Hunzle schuelo: Rever- 
Leck hadı alter Löter Site oo nichts \auft, 
WO man aber hechbeftiedigt nach tause aght. 
Eine Sternstunde für die danee Fovargruppe 
war der Beschluss vom Nouember MAR, 
aljähr lich in Erinnerung an die Fuas - 

rundung Tusammen Zu Lommen  WOLan 
das Ladbuch geiraulich zeugt. 
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Roverrotte 


Gründ ung 


Hitalieder 


Traditionen 


Hellao 
Warum gerade „ttallae! und was das 
li bodeutet Wuusste nur Askus,.der 

le estorbon ist. Zuerst hiemen waic 
noch „Fram!". Als isir antdeckten , dass es 
auch in dor Poldia eine Quppe Fam" 

b, ee een Zu einem Welt - 

mpt im a ‚ gewannen und 
au in ler, 
Die Gründung dor Aruppz geschah \n 
ENSS Unkrähsen ‚SO Lngiene um 1932 
dor 1939. Nıomand weiss es mehr u. 
De autigen Tlitelieder : Bertnoud eorges, 
et Bretsch Alfred „Altos ; Butt: an 
Alfred, Barry ;Tändli Peter, Pod und Käihi; 
Nooberli Enis ‚Gregor; ampes Aons Bat, 
Aopsa ; Lamm RÜg; Lux Tarl Räuber; 
Hamie Walter, Quick und Nelly; Müller 
Ena (Witwe Leon Adamı; Tlullerrudi (lotto 
van Chrowwi) Pfister Tlimi (Wit 12 Von Tidu) 
Früher trafen wir uns noch wöchentlich 
zum Titagessen in dor „Nenna! Heute 
treffen wir uns noch jeden Tlenat. 
Unser traditieneller Ausflug auf den 
Napf ist wie Lieles andere a 
heit, Je &lter unsere müden Crochen 
wurden, desto steiler erschien uns der 
Bora. teute ist ar für die meisten von 
uns Uberhängendl , darum gehen toir 
\eht auf Sa Thu areia | rt hot as ein 

mpfschiff) oder auf den Qurten (Bähnchen) 
Die Schnäutlete ‚ein Testessen | früher 
mit Schnaut (Moto: jeder hat cloch einen 
Schaut? zu Hause), heute eher ohne, 
findet jeden Sommor statt. 
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Roverrotte 
gene un 
talied 


Traditionen 


Sterastunden 


ee 
(Brösilianisches Segeloost ‚Typ Kotamaman 
mit Doppeltumpf als Baumstämmen und 
einfachem Sagel} 
rühling \AbP 
Peter höher Tanq b.Zug ‚eine a 
Bimbo b. ug ; Danıs Tlosimonn ‘Spitz I.2Ug; 
Foul Touechefer, Po bu 
Taudales „Wort -EssoA" im gar baı Bäaru 
(meist 0-9 ES }-Rotengtündu feier 
Seit \AW9: lrvunde Wurde Von allen 
Titgliedern Dis houta 39 mal Umter — 
schieben! (Pflicht gemäss unseren Statuten 
$V,Aosott X). Neuwonlen von Rattmeister, 
Kassier und Chronist (gemäss Stoduten 
Su, Aosoh? 3). Kundian Stadtfünrung mit 
dom Sarführer Bäru . Rettanfandue 
(eintiaer Anlası mit unseren \ieben 
Y fartnerinnen). Pre \ahr ca. \o ttöcks. 
Treffpunkt seit dam ündungschr 

sundsatzlich in dar Biorqualla. 

orfass „OU auf die Ruine osburg. 
Seit dem 25- Jahr - Jubiläum machen wir 
ala 5 \ohre eine mahrtä iq@ Reise in 
Line Aurop&ischa Stadt Bein Kom, 
Acmburg siehe Bericht im TUeka 3103) 
und das” Yo-jährige Bostehen feiem 
wie 2008 in Li van. 
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Hier Sit _DeS LEBEN 


A) 
MA RM SPFÄADI 


ER. RN 


Bedeutung der Pfadiheime 


Pfadigründer Robert Baden-Powell (Bi-Pi) erkannte bereits vor 100 Jahren die 
grosse Bedeutung der Pfadiheime. 


«...Das beste Mittel gegen eine schlechte Umgebung ist natürlich ihr Ersatz durch eine gute. 
Dies wird am besten im Pfadfinderheim und im Lager erreicht. Unter Heim verstehe ich nicht 
ein zu diesem Zweck überlassenes grosses Schulzimmer..., sondern einen Ort, wo sich die 
Jugendlichen so recht wohl fühlen, einen Ort , wo sie unter sich sein können. ...» (Robert 
Baden-Powell in „Aids to Scoutmastership“) 


«...die halbe Schlacht ist gewonnen," wenn man einen Raum oder ein Heim zur Verfügung 
habe. „Kann man ein Stück Land erhalten, ... um so besser. Man muss einen Platz haben, um 
Hütten zu bauen, Feuer anzuzünden, um zu spielen usw.» 

(Robert Baden-Powell in „Pfadfinder*, 1908). 


Bereits ein Jahr nach dem ersten Pfadilager, das heisst nach der Gründung der Pfadi- 
bewegung, hielt in seinem Buch „Pfadfinder‘, in dem er die Grundsätze der neuen Jugend- 
organisation festhielt, hielt «Bi-Pi» die Bedeutung der Pfadiheime als ein Schlüssel zum Erfolg 
der „Pfadibewegung‘ fest. Für sehr viele Pfadiabteilungen ist das Pfadiheim Zentrum und Basis 
für viele Pfadiaktivitäten. Bei keiner andern Jugendorganisation sind die Jugendvereine so eng 
mit „ihrem Heim" verbunden. Zudem dienen viele Pfadiheime als Unterkunft für Ausbildungs- 
kurse und Hauslager. Mit geeigneten Pfadiheimen kann die Kinder- und Jugendarbeit der Pfadi 
gefördert werden 


Deshalb fördert die Pfadi Kanton Bern die «Berner Pfadiheime». Dafür sorgt die 
Konferenz Berner Pfadiheime. Die Berner Pfadiheime werden auch unterstützt durch 


SWISS! 
Lotteriefonds 
Kanton Bern 


Im Kanton Bern (ohne Berner Jura) gibt es 84 Pfadiheime, für welche 53 verschiedenen Pfadi- 
organisatiinen (Genossenschaften, Stiftungen, Heimvereine oder Pfadiabteilungen) 
verantwortlich sind. 71 Häuser gehören den Pfadiorganisationen selber, 13 Pfadilokale oder - 
häuser sind gemietet. Nicht berücksichtigt sind bei dieser Statistik die Räume, welche die 
Kirchen den Abteilungen zur Verfügung stellen, die beiden internationalen Pfadiheime in 
Adelboden (126 Schlafplätze) und Kandersteg (256 Schlafplätze) sowie das Wohnheim der 
Pfadi-Trotz-Allem (PTA) in La Neuveville. 


Die Berner Pfadiheime sind ein bedeutendes «dezentrales KUSPO» 
(Kurs-, Sport- und Ausbildungszentrum) sowie ein Jugend- und 
Freizeithaus mit 240 Aufenthalts- und 91 Schlafräumen (mit 1240 
Schlafplätzen) in einem. 
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Postcode 1 AZB 


3000 Bern 


P.P. / Journal 
CH-3000 Bern 


Die Berner Pfadiheime sind ein bedeu- 
tendes «dezentrales KUSPO» (Kurs-, 
Spor- und Ausbildungszentrum) 
sowie ein Jugend- und Freizeithaus 
mit 240 Aufenthalts- und 91 Schlafräu- 
men (mit 1240 Schlafplätzen) in 


Pfadiheime 


- Wir fördern die Berner Pfadiheime! 


= = N Konferenz Berner Pfadiheime (kbph.ch) 
ein Gewinn! mit Unterstützung von 


So oder so! 
sms, 
Lotteriefonds 
Kanton Bern 


berner pfadiheime 


Adressberichtigung an: 
Flieka 25171 
Alt-Pfadfinder-Verband 
Pfadi Schwyzerstärn 
3000 Bern 


apv@schwyzerstaern.ch 


